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AUFFAHRT

Von Kaprun aus: Während der Betriebszeiten der 3K K-onnection gehts direkt vom 
Kapruner Ortszentrum aus über den Maiskogel hinüber zum Kitzsteinhorn.

Via Talstation Gletscherjet / Panoramabahn: Kesselfallstraße 60, 5710 Kaprun

AUSGANGSPUNKT Alpincenter auf 2.450 m (s. Übersichts- & Orientierungsplan auf Seite 3)

ERSCHLIESSUNG
Richard Feichtner und Manfred Bacher im Sommer 1992 und 1993
Die Klettergärten werden jährlich überprüft. 

BESTE JAHRESZEIT Juni bis September

CHARAKTER
Festes, löchriges Grüngestein, bestens mit rostfreien Petzl-Kleberinghaken abgesichert 
Material: 50 m Einfachseil, 12 Express

ACHTE AUF DEINE UMWELT
Respektiere und achte unsere wunderschöne Natur und ihre einzigartige 
Flora und Fauna.

HAFTUNG Bei Unfällen wird keine Haftung übernommen.

HINWEIS Diese Broschüre dient als Überblick (Änderungen vorbehalten).

Bei Auffälligkeiten (lockeres Gestein, Haken o. Ä.) 
bitte das InfoService informieren: +43 6547 8621

KLETTERN AM KITZSTEINHORN

Sein charakteristischer Gipfel ragt 3.203 Meter über den Meeresspiegel und prägt eindrucksvoll das Landschaftsbild der Region  
Zell am See-Kaprun im Salzburger Land an der Grenze zum Nationalpark Hohe Tauern. Am Kitzsteinhorn erwartet Sportliebhaber,  
Familien und Ausflugsgäste vom Tal bis zum Gipfel zu jeder Jahreszeit eine bunte Vielfalt an naturnahen Aktivitäten. Für Kletter-
fans gibt es über der Baumgrenze auf 2.500 Metern zahlreiche abgesicherte Kletterrouten unterschiedlichster Schwierigkeitsgrade.  
Per Seilbahnen lässt sich das Klettergebiet am Kitzsteinhorn ganz bequem und binnen kurzer Zeit erreichen.

Andreas:	 +43 664 7500 76 28
Gerald: 	 +43 664 4308 795
Markus: 	 +43 664 750 523 51
info@bergfuehrer-zellkaprun.at

BUCHE EINE INDIVIDUELLE BERGTOUR!
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Südostwand

ZUSTIEG Vom Alpincenter der Wegnr. 719 in Richtung Lakarscharte folgen. 
Nach ca. 15 Minuten Gehzeit befindet sich oberhalb des Weges der Grünsteinfindling. 

GRÜNSTEINFINDLING

Nr. Name UIAA Französisch Zwischensicherungen

1 Drei mal drei III 3a 5

2 Schneefink V- 4c 5

3 Bierhenkel III 3a 6

4 Endlich Vier IV+ 4b 5

5 Ein Loch zu viel V 5a 7

6 Nur direkt Sechs VI 5c+ 6

7 Zapfl VI- 5c 5

8 Schwarze Suppe V+ 5b 4

9 Lochvariante IV 4a 4

10 D‘Löchrige V- 4c 5

11 Diagonale V+ 5b 8

12 Nörglerkante V 5a 4

13 Riesenflechte IV 4a 1

14 Die Schlüpfrige IV 4a 1

15 Kinderspiel IV- 3c 1

16 Ho-ruck! VI- 5c 3

17 Kalt-warm V 5a 3
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GRÜNE RETTENWAND
ZUSTIEG

ABSTIEG

Vom Alpincenter der Wegnr. 719 in Richtung Lakarscharte folgen. An der zweiten Weggabelung links auf den 
Weg 711 abbiegen und bis zum Sattel unterhalb der Rettenwand hinaufgehen. Hier rechts den schmalen Steig 
(gekennzeichnet mit Steinmännern und roten Farbtupfern) über den steilen Geröll- und Grashang bis zur Grünen 
Rettenwand hinauf queren (ca. 25 Min.).

über die Routen abseilen

Nr. Name UIAA Französisch Zwischen-
sicherungen

1 Fegefeuer V 5a 8

1a Variante – Fegefeuer V 5a 8

2 Schwarzer Teufel VI- 5c 12

3 GBK 1. SL VI / 2. SL VI 1. SL 5c+ / 2. SL 5c+ 7 / 6

4 Bartgeierweg 1. SL VIII- / 2. SL VI+ 1. SL 6c+ / 2. SL 6a 6 / 6

5 Heiße Lava 1. SL VIII / 2. SL VI- 1. SL 7a / 2. SL 5c 7 / 6

6 Weißkopfgeier VII+ 6b+ / 6c 7

7 Manggei-Verschneidung 1. SL VII- / 2. SL VI 1. SL 6a+ / 2. SL 5c+ 8 / 5

8 Himmelsleiter VIII 7a 4

9 Direkte Edelweiß 1. SL V / 2. SL V 1. SL 5a / 2. SL 5a 5 / 9

10 Edelweiß
1. SL IV / 2. SL IV+ 

3. SL IV
1. SL 4a / 2. SL 4b 

3. SL 4a
6 / 4 / 5

11 Geiernase VI- 5c 9


